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Das Verhältnis von Politik, Recht und Religion gehört derzeit zu den am heftigsten diskutierten Themen, in der Politik wie auch
in der Wissenschaft. Die aktuellen Kon6ikte haben mit den Spannungen zu tun, die mit der zunehmenden religiösen
Pluralisierung, insbesondere mit der Präsenz des Islam in westeuropäischen Gesellschaften entstanden sind. Ob Kopftuch
oder Burka-Verbot, Minarette oder Kalifat-Staat – die Kon6ikte polarisieren die ö<entliche Meinung und stellen die Politik vor
neue Herausforderungen. Wie auch immer die politischen Antworten ausfallen, sie werden in rechtlicher Form gegeben.
Denn die Beziehung zwischen Politik und Religion ist im modernen Verfassungsstaat durch das Recht präformiert. Inwieweit
ist das Religionsrecht in der Lage, religiöse Kon6ikte rechtlich zu lösen? Aufgrund der aktuellen Entwicklungen wird das Prinzip
der strikten Trennung von Politik und Religion heute zunehmend in Frage gestellt. Dieser Band nimmt das
Spannungsverhältnis von Politik, Recht und Religion aus politikwissenschaftlicher, juristischer und theologischer Perspektive
in den Blick und erörtert neben den Kon6ikten auch die Symmetrien in diesem Verhältnis.
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